
AauptOtat
der

ProvinWlstiindischen VeMaltung der Rheinpluvinz.

Hierzu 22 Spezial-Etats.

V o V b e Nl e t t u ll g e n.

I Bei dem vorliegendenHauptetat ist die vom 31. Prouinzial-Landtage beschlosseneVerwendung
der laufenden Kreisrente, sowie der angesammelten Bestände der letzteren zu den im Dotationsgesetze
vorgesehenenZweckenberücksichtigt.

Der Etat balancirt in Einnahme und Ausgabe:
mit . . 7 226 NW M. pro 1886/88 gegen 7 606 000,—M. pro 1884/86,

so daß im neuen Etat weniger
vorgesehen sind: 380 000 M.

Scheidet man die durch¬
laufenden Posten der Kreisrente
und der Zinsen des angesam¬
melten Kreisfonds aus mit . . 333 411 „ „ „ und 480 005,61 „ „

so ergibt sich . . 6 892 589 M. pro 1886/88 gegen 7 125 994,39 M. pro 1884/86,
also für die laufende Verwaltung im neue» Etat gegen den früheren Etat eine Minderausgabe von
233 405,39 M.



II. Diese Minderausgabe von 233 405,39 M. setzt sich zusammen:
u. aus der Minderausaabe an Rente für die katholischen Armen zu Weiden

in Geld und Naturalien von............. 222,65 M.
I». aus der Minderausaabe für die Verzinsung und Tilgung der Irren-

anstalts-Vauschuld von ............... 1 80 000,— „
o. aus der Minderausaabe an Zuschüssenfür die einzelnen Institute und

Verwaltungszweige von ..............54 745,— „
ä. aus der Minderausgabc an außergewöhnlicherAusgabe resp, zurAbrundung 124,74 „

235 092,39 M.
denen an Mehrausgaben gegenüberstehen:
die in Folge Verlaufs der Anstalt Siegburg in den Hauptetat über¬

nommenen Pensionen und Unterstützungen für frühere Bedienstete der Anstalt
Siegburg ...................... 16 87,— „

bleibt Minderausaabe . . 233 405,39 M^
Die Minderausgabe
llä », ist Folge der niedrigen Preise für die nach den Marktpreisen zu berechnendeAbgabe

an Fruchtrente,
:«I Ii beruht auf der im Referate über die Verwendung des Kreisfonds vorgeschlagene»

außerordentlichen Tilgung der Irrenanstalts-Bauschuld aus den angesammeltenBeständen
der Kreisrente,

!><! « stellt das Gesammtresultat der Mehr- und Minderzuschüssefür die einzelnen Institute
und Verwaltungszweige dar,

uc.1 <1 ist durch die Abrundung des Etats veranlaßt.

An Mehrzufchüssen sind hier zu verzeichnen:
1. für die Eentral-Verwaltungsbehörde ....... 9 595 M.
2. „ „ Wittwen- und Waisenkassc....... 8 500
^l. „ das Landarmenwesen .......... 60 000
4. „ die Hebammen-Lehranstalt ......... 1000
5. „ das Tllubstummenwesen ......... 7 900
6. „ die Unterbringung von Epileptikern...... 24 900
7. „ landwirthschaftlicheZwecke ......... 17 000
8. „ die Förderung von Kunst und Wissenschaft ... 18 000

146 895 M.
Diese Mehrzuschüssesind veranlaßt:
uä 1. durch Gehaltserhöhungen fowie Uebernahme der früher aus dem Etat für das Irren-

wesen bestrittenen Reisekostendes Landes-Bauinspektors für Hochbau, durch Pensionirung
eines Sekretärs und durch erhöhte Druckkostenund Portoauslagen;

ucl 2. durch die Fürsorge für die Wittwen und Waisen der prouinzialständischenBeamten;
acl 3. durch das wachsendeBedürfniß;
aä 4. hauptsächlichdurch die Pensionirung des Direktors der Provinzial-Hebammen-Lchranstalt;
irä 5. durch den vom 30. Provinzial-Landtag der Taubstummenanstalt zu Köln auf 12 Jahre

bewilligten Zuschuß von 12 000 M.;'
:ul 6. durch Erhöhung der Zahl der unterzubringenden katholischen Epileptiker von 50

auf 150 und durch Einstellung eines Zuschusses an die Anstalt Bethet für evange¬
lische Epileptiker aus der Rheinprovinz;

:^I 7. durch Erhöhung der Etatsposition zu landwirthschaftlichenZwecken nach Maßgabe der
besonderen Beschlüssedes Provinzial-Landtags und des Provinzial-Verwaltungsraths;

.'^1 8. durch Uebernahme des Iahreszuschusses an die Prouinzial-Museen in Bonn und Trier
und des Zuschusseszur Aufbesserung der (Zehälter der Archiubeamtenvon dein Spezial-
ctllt des Ständefonds auf den Haupt- bezw. den bezüglichen Spezialetat, sowie durch
Einstellung eines Iahreszuschusses an die Gesellschaft für Rheinische Geschichtskunde in
den Spezialetat für Kunst und Wissenschaft.
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Den vorvcrrechnetcnMehrzuschüssenvon ........... 146 895 M.
stehen folgende Minderzuschüsse gegenüber:

1 für die Unterbringungverwahrloster Kmder ..... 20 000 l^l.
2 „ ArbeitsanstaltVrauweiler ........ 7^ "
3. '„ „ BlindenanstaltDüren .........,i.°nn "
4. " „ Irrenanstalten ...........^^^" "

zusammen , , 2 01 64l» „

bleibt Mindererfordernißan Zuschuß wie oben «ud . angegeben ..... 54 745 M.
Die Mindenufchüsse verdanken ihre Entstehung im Wesentlichen: , < „<

^ 1 de^ Unterbringungder besserenKategorie der zur Zwangserziehung uber-
wiesen «Kud r w Familien, wodurch die Kosten sich bedeutend vermindert haben;

i ^> ^ ^in^una der Zahl der Korrigendenvon 1600 auf 1400, ferner der
'" wensiVere?^ Arbeitsbetrs^bes und den billigeren Leben5mit.elvreisen;

.ä 3. der Ersvarniß ^ dem Bek^ungstit^ ^^,^^^ ^^^^ ^^

" ' ^st^Dii^uschM M° Irrenanstalten betrag nach

woamen'nach der' Zusammenstellung'derSpezial-Etats für die
Pro^al-Irrenanstalten folgende Freistellen gegebenwerden:

II. 40 Freistellen III. Klasse,
d. 534 , IV. „ für Normallranke,

«1 IV Pfleglinge.
Rechnet man' die reglementsmäßigenSätze für diese Freistellen, so

ergibt sich M X 365 ..... 36500,- M.aä ll. 40 X 2,50 Äi. X ^vo . «c,.?-,«>> ^.
.ä b. 534X1,50 „ X36 - ' ' ' ' ^ ^
.ä °, 61 X 1,- „ ^365 .... - ^^^' ^ ^130^,^

so daß bei Berechnungder Freistellen nicht «ur ein Zuschußnicht erforderlich fein ^
würde, sondern sich ein Ueberfchußergeben wurde von ......... 6^60,

III. Als Mindereinnahme enthält der Haupt-Etat dieselbe Summe von 233 405,39 M.

gehend <^ ^ .,^ an Zinsen von vorübergehend rentbar angelegten ^ ^^ ^ ^
Beständen der Centralfonds ...... -'20 000-

— - ',27!.«.-"

zusammen 242 845,39 M.

Diese Mmdereinnahmensind ^gMdet: ^^ , ^ ^,^^
aä ^. m der Deduktion d s 6m« üb Ir «nanstalts-Nauschuldaus

" '' ^em °H7"K7ei^^^^^^^ m den Minderzuschüssenfür
die einzelnen Institute und Verwaltungen;

Diesen V^n^

""""^ .. an Zinsen des verstärkten Provinzialfonds.... 9040 M.
d. °n Pachtenund Miethen ........^--------^------^ ^ ^^ ^ ^

bleibt Mindereinnahme 233 405,39 M.
1'



IV. Bei der Bemessung der Höhe der Zuschüsse für die einzelnen Verwaltungszweige und
Anstalten sind die Rechnungs-Resultatc des letzten Jahres berücksichtigt.

Die Verwaltung-Resultate des Jahres 1884/85 stellen sich nach den Final-Abschlüssen
wie folgt:

Die Ist-Ausgabe nach Abrechnung der Kreisrcnte und der Zinsen der angesammelten Kreis-
renlc betrug pro 1884/85.................6 918 700,27 M.

Der Etat pro 1886/88 erfordert nach Abzug der Kreisrentc . . . . 6 892 589,— ,/
also weniger 26 111,27 M.

Es ist hierzu zu bemerken, daß für die Verzinsung und Tilgung der Irrenanstalts-Bauschuld
enthalten sind in den Ausgaben pro 1884/85........... 480 000,—M.
während der vorliegende Etat pro 1886/88............ 300 000,— „
vorsieht, also 180 000 M. weniger. Scheidet man die Ausgaben für die Irrenanstaltö-Vauschuld aus,
so ergiebt sich eine Ist-Ausgabe

pro 1884/85 von 6 918 700,27 M. — 480 000 M. ----- 6 438 700,27 M.
gegen den Etatsvoranschlag

pro 1886/88 von 6 892 589,— M. — 300 000 M. ----- 6 592 589,— M.,
also nach dem Etat pro 1886/88 gegen die effektiven Rechnungs¬
resultate pro 1884/85 mehr............... 153 888,73 M

Dieses Mehr erfordern iß wird nachgewiesen:

1. durch folgende, die wirklichen Ausgaben des Etatsjahres 1884/85 übersteigende Mehr-
erfordernisse im Etat pro 1886/88:
a. an Zuschuß für die Central-Verwaltungsbehürde ....... 14 661,74 M.
d. „ „ „ „ Wittwen- und Waiscnkasse....... 1 225,32 „
e. „ ,< „ das Landarmenwesen und verwahrloste Kinder . , 40 000,— „
cl. „ „ „ die Hebammen-Lehranstalt zu Köln...... 4 058,16 „
e. „ „ „ das Tanbstummenwesen . ........ 7 900,— „
f, „ „ „ die Irrenanstalten........... 45 423,31 ,,
A. „ „ „ „ Unterbringung von Idioten....... 1 000,— „
K. „ „ „ „ Epileptikern............ 21571,08 „
i. „ „ „ landwirthschaftlicheZwecke......... 17 000,— „
K, „ „ „ die Förderung von Kunst und Wissenschaft . . . 18 000,— „
I. „ Pensionen für Vedienteste der Anstalt Siegburg..... 1 687,— „
m, „ außergewöhnlicherAusgabe resp, zur Abrundung ..... 707,15 „

von zusammen 173 233,76 M.
2. in nachstehendenMindererfordernissen im Etat pro 1886/88 gegen¬

über den wirtlichen Ausgaben des Etatsjahres 1884/85:
a. an Vorschuß ex 1883/84........ 1 058,71 M.
b. „ Rente für die Armen zu Werden .... 11,72 „
o. „ Zuschuß für die Arbeitsanstalt Brauweiler . . 3 925,81 „
ä. „ „ „ „ Blindenanstalt Düren . . . 2 130,49,,
e. für die Immobilien in Bonn....... 2 218,30,,
f. an rentbarer Hinterlegung der aus dem Ständefonds

zur Tilgung des Vorschusses für den Ankauf der
Landes-Direltor-Dienstwohnung erstatteten . . . 10 000,— „

von zusammen . . 19 345,03 M.
Nach Abzug des Mindererfordernisses von dem Mchrerforderniß bleiben 153 888,73 M.

um welche Summe der vorliegende Etat die effektiveAusgabe pro 1884/85 übersteigt.

V. Die Umlage betragt nach dem Etat..........2 960 000,- M.
Hiervon dient zur Verzinfung und Tilgung der Irrenanstalts-Bauschuld 300 000,— „

nach deren Abzug bleiben . . 2 660 000,— M



Die Ausgaben an Zuschüssenfür die örtliche Verwaltn,^ und Unterhaltung der Provinzial-
straßen (6802,<« Km) belaufen sich auf . ... - - 4 623 000- M.

Die Staatsrentc für die Uebernahmeuon 2311,58 wn
ehemaliger Staatsstrahen beträgt ......- - - ^^"-" .
so das; nach Abzug dieser Rente an Zuschüssenverbleiben . . . . . . . 2 566 767 - .Ul.

Hierzu t°n,n>en die in dem Zuschuß an die
Titel II po« I enthaltenen personlichen und sachlichenAusgaben der oberen
L!iwng und Beaufsichtigung der Promnzialstraßen-Verwaltung nnt e.rca . . -^.^00^-

zufammcn . . 2 656 767,— M.
s. >>.s. ^!. n«,s«^ sick mit den Kosten der Unterhaltung und Verwaltung der ehemaligen Bezirks-
? ^ ^1.^ ^^< unaefä r deckt, während die sämmtlichen übrigen Ausgaben der provinzial-

s2i!'chen Ber^ltu7g aus? Dota.onsrente und den eigenen Einnahmen der einzelnenVerwaltung
zweige bestritten werden.

vi ^n dem .^auutetat sind die eigenen Einnahmen der einzelnen Institute und
Np''','^',',a?>,weiae und deren Gesammt-Ausgabe nachrichtlich mitgetheilt, während der spezielle
^''""^^, den Suenal Etats findet. Werden den Einnahmen des Haupt-Etats die eigenen

Ei2chmn''^ Verwaltungen hinzugerechnet,so ergibt sich folgendes Resultat-
Einnahmen des Haupt-Etats ---','' '^. ' ^ ''.'. ' 7226000,- K.
Die in den Spezial-Etats nachgewieseneneigenen Emnahmen emzelner

Institute und Verwaltungszweigc betragen ............ //dd^,,^
' zusammen . . 9 492 137,97 M.

der die Gesammt-Ausgabe entspricht. ? ^ <^n M
Die Ausgaben des Haupt-Etats be ragen naml.ch... - - - 7 226 000,- M.
Die in den Spezial-Etats nachgewiesenenGesammt-Ausgabender einzelnen

Institute und Verwaltungszweige betragen ......9 091 750,47 M.,
wovon abzuziehen sind: .

a. der Ausgabe-Etat der Rhei¬
nischen Provinzilll-Feuer-
Societät (Spezial-Etat III) ^ ^^ ^ ^

d. der Ausgabe-Etat der Rhei¬
nischen Prouinzial-Hülfs-
lasse (Spezial-Etat V) mit 03 150,- „

c. die in den Ausgaben des
Haupt-Etats bereits ent¬
haltenen Zuschüssean die
einzelnen Institute und , ^ ,.. ,„
Verwaltungen mit. . .^584 99 2,50 „

zusammen . . 6 825 612,50 „
bleiben . . 2 266 137,97 „

zusammen wie oben . . 9 492 137,97 M.

Abgesetztden durchlaufenden Posten der Kreisrente ....... 333,411,- „

ergibt eine Gesammteinnahme und Gesammtausgabe der provinzialständischen ^ ^ ^^ ^ ^
Verwaltung von.............. ... ,.



Tit. Einnahme.

Renten.

Dotationürente auf Grund der Gesetzevom 30. April
1873 und 8. Juli 1875..........

2< Erhöhung derselbenfür das Hcbammenwesen(H. 12 des
Gesetzes vom 8. Juli 1875) .........

3> Desgleichenfür die Hebammen-Lehranstaltzu Köln (H. 13
des Gesetzes vom 8. Juli 1875) ........

Desgleichenfür die landwirthschaftlichenSchulen G. 14
idiä.)................

Desgleichenfür die Straßenuerwaltung (§. 20 idiä.) . .

Kreisrente (§. 1 des Gesetzes vom 30. April 1873 und
§. 26 des Gesetzes vom 8. Juli 1875).....

Summe Titel I.

II. ! I Zinsen, Pachte und Miethen.
Einnahmendes Provinzialfonds:

». Zinsen ...............

Zu übertragen

Betrag.

^H____^.

1756 736

930

4 972

12 600
2 056 233

3 831471

333411

4 164 882

74 000

74 000

,',»>

5)0

5!,

Betrag
nach dem

frühereil Etat,

1 756 736

930

4 972

12 600
2 056 233
3 831471

333 411
4 164 882

64 960

64 960

50

50

Mithin jetzt

mehr. weniger.

9 040

9 010

D e m c r K u n g e n.

n-ü« die bei dem Provinzialfonds seit der letzten Etatsaufstellung stattgehabten Ver¬
änderungen geben die Verwaltungsberichte pro 1682/83 S. 15. 1883/64 S. 15.
188485 S. 15/16 nähere Auskunft.

' Ende März 1883 hatte der Provinzialfonds m 4«/<,»genDepositenscheinen
der RheinischenProvinzial-Hülfstasse rentbar angelegt . ... 1604000 M.
der -"y^^^f Grund Beschlussesdes 28. Pr°vinzial-L°nb-
taas lVerhandlungen S. 2?) zur Beschaffungeiner Dienstwohnung
für den Landes-Direltor aus dem Provinzialfonds entnommenen
120000 M sind aus dem Ständefonds am 1. April 1883, 1.
«lnlil 1884'und 1. April 1885, und zwar für die 3 Jahre vom
1 Ävril 1883 bis 31. März 1886 je 10 000 M...... 30000 „
erstattet worden, so baß der Provinzialfonds in 4°,«lgenDepositen _______

, . z s:tz. ...............1634000 M.
Zur Wiederergänzungdes Provinzialfonds auf 2 000 000 M.

snllen entnommen werden:
', nack den Vorfchlägendes Provinzial-Verwaltungsraths im Ver-

waltunasbericht pro 1884 85 S. 16 aus deu voraussichtlich
eintretenden Ueberschüssendes Haupt^tats pro 1865/86 . . 126 000 „

1> aus dem Verkaufserlöseder Anstalt Eiegburg nach dem Antrage
' in dem Referate über die Verwendungjenes Verkaufserlöses,zur

Deckung des Vorschussesfür den Ankaufder Dienstwohnungdes
Landes-Direttors ........... : V ' ^ ' ^ '^ "

in ssola« dessen mit Beginn der neuen Etatsperiode der Pro»
uinnalfonds in 4°/°igen Depositen der Provmz.al-Hulfskasse^^_________
l,>Nk>n würde ..............1850000 M.
wovon die Zinsen die eingestellteSumme von 74 000 M. betragen.
Unter Hinzurechnungdes zu . . ... - - - - - - - i^ouu „
angenommenen Werthes der m Bonn belegenen Immob.üen -
^, nachstehendePosition — würde der Provmzmlfond« alsdann^_________
wieder betragen .................2000.WM.



Tit.
^

II.

Ginnahme.

I). Pachte und Miethen
Uebertrag

Betrag,

^____^

74 000
6 000

Betrag
nach dem

früheren Etat.

64 960
5 600

Zinsen des Kreisfondo

Zinsen von vorübergehendrentl'ar angelegten Veständen
der Centralfonds ............. 20 610

Summe Titel II. 100 610
6Ü

,',!!

146 594

27 989
245 144

61

41
02

Mittun jetzt

mehr. ! weniger.

9 040!-
400-

146 59161

7 378,75
9 440—'158 973 36

— 144 533 36

Semer!tungen.

in Bonn belcgenen Immobilien des Provinzilllfond? sind folgende:
, Weckenheimerstraße,Wohnhans ,90) >nit Hofrauin undHau«garten,

Flur 36, Parzelle 20044, jährlicher Nutzungswerth 1600 31!.,
Steuer 60 M„ groß . . . . - - - ^ ^ '< V'.,X^ l ^'"°'' Bornheimerstratze,Wohnhaus, .Haupt- und Nebengebäude(401 mit

"' Koframn Nemife und Pferdestall, Schreiner-Wertstätte, Schuppen
und Werlstätte, Flur 16, Parzelle 14860, jährlicherNntzungswerth
1470 M„ Steuer 49,20 M., groß........... I.,"

8 Boruheimerstraße, Garten, Flur 1«, Parzelle 144««, Katastral.
Reinertrag 11,58 Thaler, groß . . . . ... . - - - .- ^'"

4 An der Baumschuler-Allee,Wohnhaus (34) mit Hofraum und,hau«-
' garten, Flur 86, Parzelle 210/14, jährlicherNutzungswerth16«, M.,

Steuer 60 M„ groß ----.-'/-'--'-' l ' ^''"
-i .Heerstraße, Wohnhaus (121) mit .Hofraum und Hausgarten,
' Flur 16, Parzelle 157'14, jährlicher Nutzungswerth 110N M.,

Steuer 42 M„ groß . . . . ,. . . - - - - - - - - ^''°'
N Heerstraße, Wohnhaus, (125) mit .hofraum und ,ha»e,garteu,

' Flur 16, Parzelle 88,18, jährlicher Nntzungswerth 600 M„ Steuer
24 M„ groß.................. '-'"'

7 .Heerstraße,Wohnhaus (129) mit Anbau, .Hofraumu»d> Hausgarten,
Flur 16, Parzelle 205/18, jährlicherNntzungswerth700 M., Steuer
27 M., groß.................. 4<"

8 An der Heerstraße, Garten, Flur 16, Parzelle 206/18, Katastral-
Neinertrag 9,17 Thaler, groß............1",°°

9. Auf der Maar, Garten, Flur 16, Parzelle IN, Kalastral-Nemertrag
4,99 Thaler, groß...........' --„,', ' ^'°'

,0 Auf oer Maar, Garten, Flur 16, Parzelle 12, Katastral-Nem-
ertrag 5,19 Thaler, groß.............. 1l,<"

Insgesammt beträgt der jährliche Nutzungswerth der 6 Wohn
bäuser nebst Nebengebäuden (Pos. 1, 2, 4, 5, 6, 7) 7070 M„ die
^nbrcsaebäudesteuer262,20 M., der Katastral-Remertrag der Garte»,
grundstucke(Pos. 8, 8, 9, 10) 30.98 Thaler, Grundsteuer 8.90 M„ der
Flächeninhalt aller 10 Parzellen - - - -......... lN2.°° -v
,, preußischerMorgen ist: 25 » 58,°.. <i>n.)

Als Einnahme sind, dein wirtlichen Ertrage der Immobilien znr Zeit der
Etntsaufstellung entsprechend,rund (MX»M. in den Etat gestellt, clr, Ausgabe
Titel IV., Pos. 2.

Der Kleisfonds soll nach der besonderenBeschlußfassungdes 3t.Prouinzinl-3andtaa.es
zu den im Dotationsgesetzevom 8. Juli 1875 vorgesehenenZwecken verwendet
werden.

Es sind vereinnahmt worden 1882/88 ^- 26 831,95 M.
' 1888/84-17 604.17,,

1884/85 ^ 17 895,85 ,.
zusammen 61831,97 Ml

durchschnittlichjährlich 20 610.66 M.
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Tit. Ginnah m e<

in.

iv.

i.
I!.

III.
IV.

Umlllye.

^ur Ergänzung der Datationsrente, sowie zur Verzinsung
und Tilgung der Irrenanstaltsbauschuld .....

Summe Titel I II sine ^«.

VerschiedeneEinnahme».

Ueberschuszaus den Pachtcrlrägeu der Anstalt Siegbnrg
Anstergen'öhnlicheEinnahmen resp, zur Almmdung. . .

Summe Titel I V.

Wiederholungder Einnahmen.

Renten ..................
Zinsen, Pachte und Melden ..........
Umlage.................
VerschiedeileEiuuahmen ...........

(^esammt-Einnahme

Betrag.

2 960 000 —

>06
^06

4 164 882
100 610

2 960 000
506

7 226 000

!<i
^

Betrag
nach dem

früheren Etat.

^/ '^

3 180 000

12 750
3 223

15 973

50
02

4 164 882
245 144'

3180 000 —
15 «

4,>
48

7 606 000

D e m e r ll u n g e n.

12 750
2716

15 466

!__>

144 533
220 000

15 466

^!u

<!!
380 000 —

«, .< ',„.. „„>, ^ibebnua der Prouinzial-UnUngeerfolgt um» 1. April 1882 ab
Die Berthe nn« ",d ^U g N,schlu'se de'o 27. ProuinzialLandtags (Berhand.

^e7s°w/6y rch' d^AllerW^ Sanction derselben uom 8.' März 1882

(«°««"I''«°^d1m'Ate?'H»nptctat nl. Umlage rwrsseseheneSumme mn>
818U0UN M. «ertheiltsich:
„ans die frühere allgemeine Umlage nut........

, Ä „ie ^erunsung und Tilgung der Irrenanstaltsbauschuld mit
''' ^ Für die ne^Ltat«veri°de sind indessennur erforderlicĥ l.

2?s»N<>s0M.

lßNW»
2 «WON!»

so daß hiernach gegen die beiden Vorjahre 220 «w M. weniger umgelegt werden,

stillt in Folge Berlausc, der Anstalt Siegburg an die KöniglicheStaawregierung auö.
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Ausgabe.

Auf der Totationsreute ruhende Ausgabe-Vcrpflichtunsscn.

ll. Mit der Dotatiousrente uon der Königlichen Staats-
regierung überwiesene.

Rente an den Pfarrer der lÄertrndiskirchein Essen ......
2 Rente an die latholischenArmen zn Werde» in Geld und Ratm'alien
3 Rente an die Rettungsanstalt Düsselthal .........
4 Rente an die Annen zu Kettwig............

K. Auf Grund Beschlusses de« 26. Provinzial-Laudtags
(VerhandlungenS. 37).

Für die Wilhelm-Augnsta-Stiftnng........50 000 M
^nnnne Titel I

II. ! Zuschüsseau die cinzelueuInstitute und
Verwllltuussen,

Siehe
Svez>»<«

Etat
Anlage

I,
l!.
lll.

lV,
V,
VI,

! 1> An die Eentral-Veiwaltungsbehörde.......
An die Wittwen- und Waisenkasse.......
Ausgabe-Etat der RheinischenProuinzial-Feuer-Societät
Zinsgewiun der Rheinischen Provinzial - Hülfotasse

(Ständefonds) .............
,i Ansgabe-Etatder RheinischenProvinzial-Httlfskafse, ,
«) Ziiwgewinndes Rheinischen Meliorationsfonds , . .
7 An die Verwaltung des Landarmenwesen« . , . . VII,
8 Verwaltung der Stnatsnebenfonds ....... VIII.
9 Für die UnterbringungverwahrlosterKinder. , , . IX.

10 Landarmenhauszu Trier .......... X.
!11 Für die Provinzialarbcits-Anstaltzn Nrauweiler . . ! XI.
, l^ Für das Hebammenwesen..........! XII.

^. Zu Prännen und Unterstützungenfür Hebammen
L, Für die Provinzial-Hebammen-Lehranstaltzu Köln

Zu übertragen

3 402

27? 965
8 500

575 800

116 000

215 900

1630
26 272

1222 06? 50

13

Betrag
nach dem

früheren Etai.

^ ^

25
!600
900
100

3 62^

268 37"

515 800

136 000

282 000

1 630
25 272

1229 072

Mithin jetzt

mehr. weniger.

9 595
8 500

60 000

1000
79 09'

222

222

20 000

6610'"

— 86 100

65

6o

S c m e r K u n g c n.

Es «urden gezahlt 1882/83 2 389,79 M.
188884 2 353,19 „
1884/85 2 389,07

zusammen 7 132,05 M. durchschnitt!.2377,35 M.

3»r dauernden Erinnerung an das historischdenkwürdigeFest der
goldenenHochzeit Ihrer «niserlichenMajestäten wird eine Summe
uon jährlich50 000 W. auo der Totationorente zu einer Stiftung
für die taubstummen Kinder der Äheinnrovinz ausgeschieden
und in den Etat gestellt, («t,-. nachfolgendTitel II Spezial^
Etat Anlage XIII, wo der Vetrag aufgerechnetwird, daher hier
nur nachrichtlichant? Iiuolliu Vorgetragen.)

Die Tpczi»I°C'!at§weisen nach
Eigene" Oesammt-"

Einnahmen, Ausgabe,
.S /,', .// ^f.
l8 900'— 296 865 —
12 250'- 20 750 —

. ^_ ! 177 470 —

120 000
>

120 000 —
— "" 63150 —

25 000 — ^ 25 000 —

7 700/- ! 583 500 —

317 222 75 317 222 75
N7000 — 233 000 —

129 500 129 500 —

159 800 375 700 —

!> 35 544 22 63 446 72

4?942 916 "7 2 405 604
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Tit.

ll.

Ausgabe.

!>

Uebertrag
Für das Tanbstnmmenwesen(Siehe Znsannnenstelluug

der Spezial-Etats XIII ^—ll).......
Für die Provinzial-Taubstunnueu-Austaltzu Vrühl .

„ Kempen.
„ „ „ ,, Ncuwied.

„ „ Vereins- „ „ Aachen

„ „ Wilhelm-Augusta-Stiftung......
Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme . .

14 Für die Prouinzial-Blinden-Anstaltzu Düren
Fiir das Irrenwefcn (Siehe Zusammcnstcllnngder

Spezial-Etats XV ^.—N).........
Für die Provinzial-Irrcn-AnstaltAndernach. . . .

„ „ „ Bonn .....
„ „ „ Düren .....
„ „ „ Giafenberg . . .

Merzig.....

Znr Unterstützuugmilder Stiftungen, Rettungs-, Idioten-
u»d anderer Wohlthätigkeits-Anstaltcn.....

Zu den Kosten der Unterbringung und des Unterhalts
von Epileptikern ............

Für die laudwirthschaftlicheuLehranstalten und zu
fonstigenlandwirthschaftlichenZwecken .....

Verwaltung des Rittergutes Desdorf ......
Verwaltung der Fonds zur Gewährung uo» Ent¬

schädigungenfiir auf polizeilicheAnordnunggetodtete
Pferde, Esel, Maulthiere, Maulefel, Rindvieh «.

^. Pferde:c.............
13, Rindvieh ............

^. Znr Forderung uo» Kunst nnd Wissenschaft . . .
13. Für die Verwaltung der Prouinzial-Mnseenzu Bonn

nnd Trier.............

Zu übertragen

Eiche
Spezial¬

ität

Anlage

XIII.

13.

I).

^

XIV.

XV.

L.

v.

XVI.

XVII.

XVIII,
XIX.

XX.

XX 1.^.

XXI.L

83 100
1?7<>l>
26 700
80 200

5 625
5 400

50 000

Betrag.

1 222 06?

49 500

76 700!
75 300
35 500
81200

170 725

67 400

318200

10 000

50 600

90 000

19 000

14 000

1 961 992 50

Betrag Mithi r jetzt Demc r!l ungt n.
nach dem

mehr.
Die Sbezial»El

Eigene
Einnahmen,

>ts weisen nach

früheren Etat. weniger. Ocsammt-
Auögabe.

1 229 072 50 79 095 86 100 942 916

4000
5 600
5 400

520

9? 2 405 604

37 100

23 300

84100

30 72c

5 625

5 4»'

4?

Z» XIII 1>. Die Orsammtauögabe belrligl
»4 800 M,, also 4U«UW, mehr, «eiche
Summe in des Ausgabe der Wilhelm«
Uugnstn-2 listung bcreils enthalten ist.

7 900

— 740

110
15 630

30 300

178 000

—

50 000

110

—

Zu XIN ü. Die Gesammtausgabc für Köln
betragt 17 400 M,, also 12 «UN M,
mehr, welche ebenfalls in den Ausgabe,!
der Wilhelm « Aunusla - Stiftung ent

162 825

68 140

186 35!

97 700

222 500

halten sind.

lr<!XIII ^.—L,
Mehrzuschnsi bei Nriihl , . «00 M,

„ Trier , , !2 2NU „
zusaunnen !» 000 M.

Minderzuschuß
bei Kempen . 200 M,

„ Neuwied , 4900 „ s, I0N „
bleib» also mehr ? «0« M,

228 800— 305 000-

186 700 ^ 262 000—

239 000^ 274 500—

— ^ 114800

152 300
979 300 —

233 500
—

433 000

10 000

1297 500

10 000

Weniger bei Andernach, 24 200 M,
„ Vonn . , :!2 200 „
„ Düren , , :>2700 „
„ Grafcnberg 25 «00 „

zusammen llSOUNM,
Mehr bei Merzig , , 1 200 „

bleib! weniger l>4 800 M.

25 700 — 24 900 — — — 37 600 88 200

73 000 — I 7 000 —

!
— 5 100

^ 90 000
5 100 -

!

43 022 43 022

! — 62 769 — 62 769

15 000 — 4 000 — ! — — — 19 000 —

14 00!>—

!201 640 -
13100 — 27 100 ^ ^

2 016 73? ,'>!' 146 895 2 129 737 9?! 4 332 350 !',



i<;

Nebertrag
22 Für die Prouinzial-Straßen-Verwaltung..... XX II.
28 Nedenfondsder Straßen-Verwaltung zur Unterstützung

der Wittwen von Prouinzialstraßen- Aufsehern und , lintcr-
Wnrtern .............. ^Etat ä,

Smunie Titel II.

III, Einmalige außciordcutlichcAusgaben.

Für deu Bau der Prouinzial-Muscenzu Von» und Trier.....

Zu Meliorationeiluud Aufbesserungder unrthschaftliche» Verhältnissein
den «Gebirgsgegenden,wie in den Vorjahren ........

Zur miherordentlichcnTilgnng der Irreuaustllltsbauschuld.....

Zur Verstärlung des Stäudefouds.............

Zur rentbnreu Anlegungder Kreisreuteuud der Zinsen .....

Summe Titel III.

Velschiedeue dauerndeAusgaben und Lasten.

Zur Verziusuuguud Tilguug der Irrenanstaltsbauschuld .....

Für die in Bouu belegeuenImmobiüeu des Provinzinlfonds. . . .
Zu übertragen

1 961 992
4 623 000

6 584 9!»2

134 000

50

100 l>00

69 650

29 754

333411

300 000

1800

30 l 800

66

34

1?

Netrag
nach dem

, früheren Etat.

2 016 73?
4 623 000

50

6 639 737

480 005

480 005

480 000

1800
481 800

5!)

'!!

«',!

Mithin jetzt

mehr.

146 895

146 895 — 201640

weniger.

201640

__ __ 54 745

134 000

100 000

69 656

29 754

66

-!4

333411

480 005^61

480 005 61

—. —'146 594 61

180 000

180 000 —

S e m e r K u n g c n.
Die Spezial-Etats »eilen noch

" Eigene Gelammt«
Einnahmen, , Ausgabe,

2 129 737
106 000

30 400
2 266 137

97

9?

4 332 350
4 729 000

30 400

47

9 091750 !?

Die eigenen Einnahmen sind nochgewielcn
im Nnter-Etat a, mit 34 ONOM,

d, „ inuoo „
c. „ 2 000 „

Nach den Verhandlungendes 29. Prouinzial - Landtags (Seite 49
und 205 n, ff.) sind die Baukostenfür jedes Museumauf
830 000 M. angenommen........ 660 000 M.

Hierzu treten die Kostender Erwerbung eine«
Bauplatzes in Bonn mit .....'- - - ^. 84000 „

Gesammttosten744000 M,
Abzüglichdes uon der KöniglichenStaats-

regierungzugesagten Beitrages von 166 000 M.
und des von der Stadt Bonn angebotenen Zu¬
schusses uon 20 000 M ....."..... 186000 „
sind diesseitszu beschaffen........ 558 000 M.

Der auf Grund Beschlusses des 26. Prouinzial-
Landtags (VerhandlungenS. 88) für die Zeit
vom 1. Iannar 1879 bis incl. 31. März 1886
mit jährlich40 000 M. aus dem Ständefonds
anzusammelndeBausondsbeträgt ..... 290 000 „

so daß bleiben 268 000 M.
Diese Summesoll in den Etatsjahren1886/87 und 1887/88

aus der Kreisrenteentnommenund den Museums - Baufonds
in der Weifezugeführtweiden, daß aus derfelben zuerstdie
«Ärunderwerbslostenfür da« Museum zu Bonn niit 64 000 M.
gedeckt und der Rest mit je 102 000 M. den Baufonds
und zwar zunächstfür Trier, wo der Bau bereitsbegonnen ist,
und demnächstfür Bonn überwiesenwird.

Diese Positionfällt in Folge Einstellung der Kreisrentezu den im
DotationsgesetzevorgesehenenZweckenim Etat aus.

Ltr, Titel III der Einnahme.
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Tit. Ausgabe.
5!

IV. Uebertrag
Pensionen und Unterstützungenfür ehemaligeBediensteteder Anstalt

Siegburg ....................

Außergewöhnliche Ausgaberesp, zur Abrunduug
Summe Titel IV.

I.
II.

III.
IV.

Wiederholungder Ausgaben.

Auf der Dotationsrcntcruhende Ausgabe-Verpflichtungen.....
Zuschüssean die einzelneil Institute und Verwaltungen ......
Einmalige außerordentlicheAusgaben............
Verschiedene dauerndeAusgabenund Lasten .........

Oesammt-Ausgabe

Die Eiunahme beträgt
„ Ausgabe „

Balancirt.

Betrag.

^___A
301800

168?

70?

304194

3 402
6 584 992

333 411
304 194

7 226 000

7 226 000
7 226 000

15

15

35
50

15

Betrag
noch dem

früheren Etat.

^ ^

481800

831
482 631

6 639 737
480 005
482 631

7 606 000

7 606 000
7 606 000

19

Mithin jetzt

1687

1687

180 000

— 124

—Ü180 124

_- >-178 437 74

222
54 745

146 594
178 43?
!380 000

380 000
380 000

S e m c r K u n g c n.

Der srüliere besondereVpezial - Etat der Anstalt Siegburg fällt in
Folge Verkaufs der Anstalt fort. °l>. Titel IV. Pos. 1 der
Einnahme.

Es haben zu beziehen:
ll der abgegangene Wärter FußlMer, Pension . .
u die abgegangene Wärterin Alefeld, Unterstülmng .
«. die geisteskranke Kochin Peuningofeld, Unterstützung
<!. die Wittwe des verstorbenenGärtners Kolb „
e^ der ehemalige Wärter Kiwdchen . . . „
f.' der „ HausknechtGesfer .....
„ der „ Hausarbeiter Nonn , , . „_______

zusammen 1687 M.
Der frühereSpeziabEtat der AnstaltSiegburg weist nach 2087 „
oder mehr 400 M., und zwar die Unterstützungenfür die in¬
zwischen verstorbene Wärterin Zimmermann (300 M.) und
Schneider Dreesen (100 W.)

Diese Position dient zur Ausgleichung resp. Abrundung des Etats.

150
357
100
250
3«0
240
230

^st estellt in der Plenar-Sitzuug des 31. RheinischenProuinzial-Landtags uonl
11. Dezember1885.

Der Landtags°McnschMder Rheinprouinz

Wilhelm Fürst zu Wied.

3*
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